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Herren Kreisliga A Ost

SV Plüderhausen V : SG Bettringen III 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

9:7-Erfolg für die SG Bettringen III beim SV Plüderhausen V

Im Spiel der Herren Kreisliga A Ost traf der SV Plüderhausen V am vergangenen Samstag im 12.
Saisonspiel auf die SG Bettringen III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:
7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Kubiza / Fuchs.
Erwähnenswert war, dass der SV Plüderhausen V diese Partie mit einem und die SG Bettringen III
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Das Doppel zwischen Bäcker / Heinrich und Wieland /
Grimmeisen endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bei der folgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Kubiza / Fuchs hatten Daiss / Ott nur im ersten Satz eine Chance. Kaum Chancen
hatten am Nachbartisch Katterfeld / Nothdurft beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Prax / Schniegel.
Da war final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Manuel Daiss bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Tim Kubiza. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Gekämpft bis zum Schluss hatte Norbert Bäcker in der Begegnung gegen Nico Wieland.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Spiel unterschreiben. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim Spielstand von 1:4 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Das Einzel zwischen Sylvie Katterfeld
und Christian Prax endete wiederum mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeberin und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Roland Heinrich
dann das Match mit 1:3 gegen Stefan Fuchs abgab und eine Niederlage kassierte. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Beim 11:4, 11:5,
11:6 gegen Sergej Grimmeisen fand Steffen Nothdurft von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Beim nachfolgenden 8:11, 6:11, 5:11 gegen Matthias Schniegel fand indes Philipp Ott von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des SV Plüderhausen V und der SG Bettringen III in die Box. Trotz Blitzstart und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Manuel Daiss sein Spiel gegen Nico Wieland letztlich
mit 1:3. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Daiss nun bei 3:3, während
Wieland bislang 7 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Eher wenig Gegenwehr bekam
Norbert Bäcker beim 11:8, 11:8, 11:8 von Tim Kubiza. Sylvie Katterfeld bezwang Stefan Fuchs in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Mittlerweile stand es damit 5:7. Es dauerte eine Weile, bis Roland Heinrich sein 3:2 gegen Christian
Prax unter Dach und Fach hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:13 für Heinrich und 7:15 für Prax seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Steffen Nothdurft verpasste es mit einem 1:11, 11:7, 4:11, 2:11 gegen
Matthias Schniegel, einen Punkt für sein Team zu holen. Philipp Ott gewann indessen sein Spiel
gegen Sergej Grimmeisen eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend,
mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
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die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen
Kubiza / Fuchs hatten Bäcker / Heinrich nur im ersten Satz eine Chance. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Plüderhausen V am 11.03.2023 gegen die DJK Schwäbisch
Gmünd versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 02.03.2023 gegen die DJK Schwäbisch Gmünd mitnehmen.

 Statistik:
 SV Plüderhausen V

Doppel: Bäcker / Heinrich 1:1, Daiss / Ott 0:1, Katterfeld / Nothdurft 0:1 
Einzel: M. Daiss 0:2, N. Bäcker 1:1, S. Katterfeld 2:0, R. Heinrich 1:1, S. Nothdurft 1:1, P. Ott 1:1 

 SG Bettringen III
Doppel: Kubiza / Fuchs 2:0, Wieland / Grimmeisen 0:1, Prax / Schniegel 1:0 
Einzel: N. Wieland 2:0, T. Kubiza 1:1, S. Fuchs 1:1, C. Prax 0:2, M. Schniegel 2:0, S. Grimmeisen 0:
2


